
Geisterschiff!

Geisterschiff!

Segel blähen

durch die See.

Grünes Wasser 

Luv und Lee.

Klarer Kurs 

ins Heimatland.

Gesteuert durch 

die Nebelwand.

Diese Wolken 

schwellen an.

Graue Front.

Wir müssen ran!

Ausguck ruft 

vorn am Bug.

Nichts zusehen!

Welch ein Trug.

Dann der Schatten 

riesengroß.

Geisterschiff 

mit Schicksalslos.

Verlorene Seelen 

sind dabei.

Hier ist nichts 

mehr einerlei.

Schiff rauscht

in die Nebelschicht.

Verschluckt ist nun

das Flackerlicht.

Verschwunden 

in die Nebelbank,

sucht es Opfer,

auch im Zank. 

Mütze ab

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/8/Sonstige/76328/Geisterschiff/


als letzte Geste.

Hoffen nicht das

man der Nächste.
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